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^ '9 t> . Kamstag den 28. N u l i 1832.

Nubernial - Verlautbarungen.
Z. 942. (3) Nr. i«3. Ill.Gc.G.V.

K u n d m a c h u n g
der Verkaufs-VeTssc«gerung über vier im Rent«
bezirke Nuje gelegene K'rchen. — I n Folge
hohen Hofkammer-Präsidial «Erlasses vom 8.
Jun i i «Z2 , N r . Z20ä ? . I>.) wud am i ^ .
August l 8 Z 2 , »n den gewöhnlichen Amtsstun»
den bei dem k. k. I^entamte in L u j e , Istria«
ncr Kreises, zum Verlaufe im Wec!e ter öf-
fentlichen Versteigerung der vier im Rcntbezir,
ke Zuja gelegenen Bruderschaftsklrchen geschrit,
ten werden, als: ,.) der in der Gegend 8.
Gloria« gelegenen K'rche, »m Flächeninhalte
von Z9 Quadrat» Klafter, geschätzt auf 2a fi.
18 kr̂  ; 2.) der in (iliäiZNINü gelegenen Kirs
che, im Flächeninhalte von 12 Quad.:Klaf t . ,
geschäht auf 29 st /zO kr.; Z.) der in der Gegend
(^l-Zlolu! ssclec;elieli Kl'che, im Flächeninhalte
von 78 Quadrat-Klafter, geschätzt auf ^3 st.
57k! . ; /;.) eines Kllchengrulides, lm Flächenin-
halte von 56> Quadra t -K la f t e r , geschätzt
auf 2 l st. ö l kr. — Diese Kirchen werden em-
zclnwcift, sc> wie sic der betreffende Fond besitzt
und genießt, oder zu besitzen und zu genicßm
berechtiget gewesen wäre, um den beigesetzten
Fiscalprcis aufgeboten, und dem Meistbieten-
den mit Vorbehalt der Genehmigung der k. k.
S t . G. V., Hof-Comm,'ssw>) überlasse»̂  werden.

— Niemand wird zur Vcvsicigcnmg zugelassen,
der nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal-
prcises, entweder in barer Eonu. Mün;e, oder
»n öffentlichen, auf Metall-Münze und auf
den Ucbcrdringer lautenden Staatspapieren
nach ihrem ccursmaßigen Werthe bei der Ver-
stcigerungs-Commission erlegt, oder eine auf
diesen Bttr'ag lautende, vorlaufig von der Com-
mission geprüfte, und als legal und zureichend
befundene SuherNcllungs - Urkunde beibringt.
— Die erlitte Caution wird jedem Licitanttn
nm Ausnahme des Meisibieters, nach beendig-
tcr Vcrsicigenmg zurückgesiMt, jcnc des Melst^

bicters dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sich zur Errichtung des dieß-
fälligen Contractes nicht herbeilassen wollte,
oder wenn er die zu bezahlende erste Nate in
der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pfiicht-
mäßlgcr Erfüllung dieser Obliegenheiten aber
wird ihm der erlegte Betrag an der ersten Kauf-
schillingshalfte abgerechnet, oder die sonst ge-
leistete Caution wieder erfolgt werden. — Wer
für einen Drit ten emen Anbot machen wi l l , ist
verbunden, die dießfällige Vollmacht seines Com-
mittenten der Versteigcrunas-Eommission vor-
läufig zu überreichen. — Der Meistbieter hat
die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Wochen nach erfolgter, und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs-Actes und
noch vor der Ucbcrgabe zu berichtigen, die an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sie auf der erkauften, oder auf einer andern,
normalmaßlge Sicherheit gewahrenden Reali-
tät m erster Priorität grundbüchlich versichert,
mit fünf vom Hundert in Conventions-Mün-
ze verzinset, und die Zinsengebührcn in halb-
jährigen Verfallsrattn abführt, in fünf g l i -
chen jährlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der Erstehungsprcis den Betrag von Zo fi. über-
steigt-, sonst abcr wird die zweite Kaufschillmgs-
Hälfte binnen Jahresfrist vom Tage dcrUeber-
gäbe gerechnet, gegen die ersterwähnten Bcding-
niffe berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anboten wird Demjenigen der Vorzug
g^cbcn werden, der sich zur soglcichcn oder

'frühern Berichtigung des Kaufsckillings her-
belläßt. — Die übrigen Vcrkaufsbcdingm'sse,
der Werthanschlag und die nähere Beschreibung
der zu veräußernden Kirchen können von
dcn Kauflustigen bei dem k. k. Rcntamte m
,Dujo eingesehen werden. — Von der kaifcrl.
königl. Stslat^gütcr.'Bcläußerungs-Provinzlal-
E'l.'NUuission. — Tncsi am 2Z., Juni 16 I2 .

J o s e p h ^ r c i nz E n g l e r t ,
k. k. Cubernial- und PrahdiakSecretür.
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Z . 9äo. (3) N r . 16699.

K u n d m a c h u n g
wegen Abhaltung der Mmuendo-Versteigerung
der Schreib- und Kanzlei-Materlalien-Lieft«
uung für das k. k. Gubernium und die übri-
gen k. k. Behörden wahrend des Verwaltungs-
Iahres i8Z3. - « Wegen Lieferung des für
das k. k. illyrischc Gubcrnium und die übrigen
k. k. Beh5l,-dcn d,es?s Gouvernements-Gebie-
thes erforderlichen Bedarfes an Schreib' und
Beleuchtungs - Materialien, dann sonstigen
Kanzleirequisiten für das Verwaltungs-Jahr
Z33Z, wird am 20. August 0. I . , Vormit-
tags von 9 bis 12, und Nachmittags von .?
bis 6 Uhr/ in dem hiesigen Gubermal-Raths'
Saale eine Minuend» c Versteigerung, und
zwar für jeden Artikel insbesondere abgehallen
werden. — Die Bedingnisse sil^d folgende:
2.) Der Bedarf an den zu liefernden Arnkeln
ist beilausig : A n Schve ib - u n d B e l e u ch -
t u n g s - M a t e r i a l s : 1.) 397 Ricß Kl^in-
Conccptpapier in dem vorgeschriebenen Forma-
te, laut welchem der beschnittene Bogen 1.)
Zoll Höhe .und 3 ^>ll,Brette, folglich ein Fla«
chemnaß von 104 Quadrat-Zoll zu enthalten
hat; 2.) 27 1̂ 4 Rieß Groß-Eonceptvapicr;
Z.) 226 Rieß gutes Kanzleipapier, dann 12
Rieß Kanzlelpapier zu Nathsprotocollcn; ^.)
18 Rieß Groß - Median - Concept-; 5.) ,0
Rteß Groß-Median-Kanzlei- ; 6.) 27 Nieß
Klem-Median-Concept-; 7.) 17 Rieß Klein-
Median-Kanzle i - ; 6.) 3 Ricß Mittelftin-Re-
g a l - ; g.) 2 Rieß Fein-Regal« oder Impenal- ;
ia.) 6 ^ 2 Rieß Ve l in - für Schulzeugnisse
und die Majestats-Berichte der ständisch Ver-
ordneten-Stelle; 11.) 56 Rleß Regal-Pack-;
12.) 42 Rieß Couvert-; i3 . ) I 2 1̂ 2 Nieß
Fließ-Papier; ,4.) gZo Pfund Rübsaamen-'
«h l ; i5.) 20 Ellen gewirkten Lampendocht;
16.) 1 AH Pfund ordinären Lamvendocht.
A n sons t i gen Am t se r f o rd c r n i sse n :
17.) 53 Ellen ,Pack-Wackslemwand; i3. )
^26 Stück Pappendeckel; 19.) 25Pfund Weih-
rauch ; 20.) 3 Klelderbürsten; 21.) 3 Sch'^I)-
bürsten; 22.) !/» Stück Bartwische; 2I.) 5/,.
Stück ordinäre Kehrbesen; 2/4.) 6 von Bor-
ssen. — l).) Als Ausrufspreis wird bei jedem
Attikcl der bei der vorjährigen Licitation er-
zielte, und bisher bestandene Licfcrungspreis
üllgen^mmen, und die ^leferuiig für den er-
wähnten Zeittaum Dcmjeni^n übcrl^^."i wer-
den , der bei dcin Abschluße dcr Llcitauon der
Mindcstbie^e'r bleibcn ,wlrd. — 0.) Wlrd nach
abgehaltener Versteigerung und nach en'olgter
Genehmigung derselben, welche ausdrücklich vor-
behalten wird, mit jedem cinzellim Erstehcv,
hinsichtlich oes erstandenen Artikels ein förmli-

cher Contract abgeschlossen werden, und zur
Slcherung dcr genauen Contractszuhaltung eine
Caution im i 5 . Theile des entfallenden con-
tractmaßigen Geldbetrages im B a a r e n , oder
gegen Pragmatical-Sicherheit bedungen, wcs<
halb sich jeder Licitant bei der Licilationscom«
mission über die Cautionsfählgkeit auszuweisen
haben wird. — <!,) Den ^icttanten wcrdcn
von allen zu liefernden Papiorg.numgen M u -
ster vorgelegt werden, zugleich hat aber auch
jeder Lmrant von den Papicrgattungen/ wel-
che er liefern w i l l , zehn Musterexemplare der
Commission vorzulegen, wodel man sich vovh«<
halt nach erkanntem Vorzüge eines oöcr das
anoere zur Grundlage der Versteigerung' zu
wählen. -— Q.) Es werden auch vorläufige
Anbote angenommen, welche wenigstens 6 Ta«
g? vor der ^icitcition dem Gubcrmum cing««
ftlidet werden müssen. Solche müssen mit den
Paplermustern, auf welchen nebst dcr Unterschrift
des ^lcferanten auch der festgesetzte Preis evs
sichllich HU machen ist, versehen und gehörig
versiegelt seyn. — i'.) Wenn von n-gend einem
Artikel vor Ausgang des Liefel-ungscontracts
eine größere als die obige Quantität erfordere
lich wäre, so hat der C'rsteher diesen Mehr<

'bedarf um den ?lcitationspreis beizustellen, wi^rd
dagegen seinesorts keineswegs berechtiget seyn,
eine Entschädigung anzusprechen, wenn der Be«
darf geringer ausfallen sollt?. —- 5;.) D ie übri«
gen Llcirationsbedingiusse können täglich bei
der Gubcrmal , Expedits - Direction eingesehen
werden. — Vom k. k. illyrischen Gubcrnium.
Laibach am 17. J u l i i L22 .

Z . n54. (ä) N r . 1152^.
E d i c t

des k. k. mneröst. küstelil. Appellations-und 3ri<
minal - Obergericbts. —. D a be: dn'sem k, k. in-
nel'üst. küstenl. Appellations« undl3l-tminal''O'bcrH
gerichte eine systcmisirte Rathsprotocoilistcn-Ad'
junctel i ' Stelle mit dem jährlichen Gehalte von
6a.-) fi. C. M , und dcm Range em.s jüngsten
Landlechts - Nathsprotocolllstc:^ in Erledigung
gekommen ist, so wird dieses mit dem Beisätze
zur allgemeinen Kemuniß g?o^chr, daß oieB«-
werber um diese Stelle ihre gchövig belegten
Grs-ichl,', worin sie sich vorzüglich über die zi5-
rückgclcqtcn 5/iechtsstudien und über ihre Zprach-
kenntnisse auszuweisen, u»id zugleich zu evklä«
ren haben, ob und in, welchem Grade sie in l^r-
wandtsch^ftlicher Verbindung mit dem diesober-
gcrichtlichei'l Amtsv^sonnle stehen, durch ihrü
vorgesetzte Behörde dmnen vier Wochen vom
Tagc der ersten Einschaltung dieser Kundma-
chung in die Zettungsblätter hierorts zu über-
reichen haben. — Klagenfurt den 4. Ju l i 1LZ2.
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Z . 9 ä l . (3) N c . l23.3ss. S t . G . V .

K u n d m a c h u n g
der Verkaufs-Versteigerung des im Rentbe-
zirke <llgpo ä' l 3 t t i I legenden Nonnenklosters
8 . I ' ia«^l0. — I n Folge Hohen Staatsgüter ,
Veräußerungs» 5)ofcomm»ss«ons -Decrets ?om
8- I u n » , 6 ) 2 , N r . 32«^ ^ . , wi rd am , 3 .
August l 852 und nöt igenfa l ls m dcn darauf
folgenden Tagen m den gewöhnlichen Amts :
stunden bei dem k. k. Ncncamre »n (^z)o ä '
^ l i - i n ^ Issilaner K r e i s e , zum Verkaufe >m
Wege der öffenf<,ven Vc r iwgc rung des zum
Rcllgwnöfonde gehörigen, im Be;n-?e O ^ a
<ä' lAi.il» gsl^cncn Nonnenklosters 3. ^t,)^^ic)
ohne der Kirche ncbst ,w?' darni hsfindilchen
G a r t e n , »m Flachenmaße von >Q63 Quadra t -
Klafter Z/ , sicschayl auf 3^36 si. 46 kr., ge.
schrnten werden. — Dlsftß Kloster w i l d , so
wle cß der betreffende Fond besitzt und genießt
odcr zu besitzen und zu gennßen berechtigt gc»
wel'en wäre, um den beigesellen Fl5kalprc,s
üusgebotcn / und den Meistbietenden mtt V o r -
behalt der Genehm,aung der f. k. ^ t , G . V .
Hofcom mission überlasten werden. — Nie-
mand w«rd zur Versteigerung ^uqelaffen, dcr
nicht vorläusig den uhntcn Thei l deö Fiskal-
preise entweder in direr ^onv< Münze oder
in öffentlichen auf Meta l l ^Münze und auf den
Nciierbringer lautenden Staatepal?leren nach
ihrem curemäßigzn Werthe be» der V e r ^ l g e -
rungs-Eommlsslon er leqt, oder eme auf diesen

b e t r a g lautende, vorläufig ^on dcr Commiffwn
geprüfte, und als legal und zureichend befun-
dene Glcherfttllungs « Urkunde beibringt. —
Dle erlegte Cautwn ,vzrd jedem L,c»tanten /
Mtt Ausnahme des M e M l c t e r s , s,ach beendig«
ter Versteigerung zurückgestellt, jene des Meist'
bieters dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sib zur Errichtung des d»eß-
fälllgen Eontractes lNcht herdeUcissen wol l te ,
oder wenn er die zu bezahlende erste Rate m
der festgesetzten Zctt nickt berlchtlgte; be, pstlchi« ,
mäßuzer Erfü l lung dieser Obliegenheiten aber
nnrd ihm i»er erlegte Betrag an der ersten
KaufschüNngghälfie abgerechnet, oder die sonst
gcletstete Eau lwn wieder erfolgt werden. —
Wer für einen D r i t t e n einen Anbot machen
wlss, ist verbunden, die dießfänige Vollmacht
sell'.lsCommittentcn derVerstelgerungs.Commis-
sion vorläufig zu überreichen. — Dcr Meist-
dltter hat d»e Hälfte des Kaufschiltings innerhalb
vier Wochen nach erfolgter, und ihm bekannt
gemachter Bestätigung des Verkaufs - Actes
und noch vor der Uebergabe z^ berichtigen,
die andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß
er sie auf der erkaufen, oder auf einer andern,

normalmaßige Sicherheit gewahrenden Reali<
tät ln erster Priorität grundbüchlich versichert,
mit fünf vom Hundert in Conv. Münze ver-
zinset, und die Zmsengevühren m halbjährigen
Verfallsraten abführt, in fünf gleichen jähr-
lichen Ratenzahlungen abtragen, wenn der
Erstchung6pre»s den Betrag uon 5c> st. über-
steigt-, sonN ader wnd die ;weite Kaufschillings'
Hälfte binnen Jahresfrist vom Tage der Ueber-
gäbe gerechnet, gegen die ersterwähnten Be<
dmgnlsse berichtiget werden muffen. — Bei
gleichen Anboccn nnrd Demjenigen der Vor-
zug gegeben werden, der sich zur sogleichen
oder früheren Bcr«cht<gung des Kaufschillings
herbeiläßt. — Die übr^en Verkaufsbedingnlf-
se, der Wcrthanschlcn, und dle nähere Beschreib
bung dcs zu veräußernden Nonnenklosters kön^
ncn uon den Kauflustigen bei dem k. k. Rents
amte ln lü̂ >̂ c» l i ' l8l.t-!.i eingesehen werden. —^
Von oer k. k. Gtaaisgüter - Veraußerungss
Prooinzial - Commission. « - Triest am 23.
I u n l 1LZ2.

J o s e p h F r a n z E n g l e r t ,
k. k. Ouhcl nlal» und Präsidial - Gecretar.

vermischte ^erlantbarnngen.
'l* 6-75. (6) Nr. 2 Q 4 3 ,

E D I T T O.
L' i, r. Tribunale civ» provie, di Gori-

z a <{uuir Lstarua ctmcursuaie delegata de^-
duce a pubbiiea noiiua , essere stata de-
eretaln la vendila al pubbJi.co incanto dcl^-
le scgutmti rcalilu di aitiuenza d'elia massa
concursualc di Lüigi Kviiiaro: \A Delia
fabbrica di carta, ed esca in Ajdussina
disireuo dj. St. Croce di Vippaco se«nato
col Nr. i i 3 colle sue a b e n z e / e pert'inen-
ze , e con tulto cio, ehe atüene al cossi-
dctlo fondo istnuio, e distintamenie: a.)
con il fabb.ricnto ad uso delia cartera sljr-
ma.ro a 4620 fl. 20 kar.; b.) il fabbricato
dJ abitazione 4776 fl. 35 kar.; c.) la capel-
la coll* auare ogj fl. 45 kar,; d ) 1' abita-
zione ctd uso de' lavoranti 4^2 fl, 55 kar, *
e ) io staliag»io nc.lla seconda corte 28g fl.
3o kar. j f.) il sccoudo corlile con rimpssa
per carri. 280 fl. 35 kar. j g.) ii giardino
d.clle friHLa 3.07 il. '17 kar,- h.) 1' orto ad
uso di enema a parlc sinis-tra deli' entran-
za nelia ffibbrica 418 fl. j i-) le maccbtne
tutte attinenli alia fabbricazAone della car-
ta 10744^ .49 kar. j k.) gli utensili della
fabbrica O77 fl. 45 kar. ; 1.) aliri uteasili
3i2 fl. ; e 2 ) iic i la braida dietro la fabbri-
ca niarcata col ^ r . 87 di v. p» sduiata a
119g Ü, 3okar , J ciocchc unto assieme dei
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if valore eslimale degTi oggetti da vendersi
di 24573 fl.: 1. e per tale incanto, da te-
nersi innanzi quest' i. r. Tribunale vengo-
no destinate ie giornate delli 3 lugho , 7
a«osto, e 11 settembrc a. c. dalle ore 9
aFie ia meridiane, coll'avvcrtenza che nel
primo., e sccondo incanto gli oggcui da
vendersi, come sopra, noa verrauno deli-
berali, che al prczzo dt stima, 0 niaggio-
r e , nel terzo incanto poi ad un prezzo an-
che inferiore alia stima, che nessun obbla-
tore sara ammesso a Jicitare, se non de-po-
sitasse a titolo di vadio la somtria di QOOO it. j
che il inaggior ofiferentc, e delibeiatario
dovra deposilare entro giorni 8 a contare
dal di della dclibera il 26 0/0 sull' inticro
prezzo oflserto, petendo pero computare ia
tale deposito an che li 2000 i l -che avrä de-
positati a titolo di vadio; le attre t requar-
ti parti del prezzo di delibera davranno
psscre pagate m cinque eguali annuali rate
a contare dal di della cEelibcra, co»lr in-
teressi del 5 0/0 a scaletta di semestre
in scmestre. postc-cipataorente s e fratlanto
dovranno queste csscre cautate sopra gli
stabili deliberati, e era luito sotto le co-
mmatorie espresse nel protocollo di con-
vegno di creditori concursuali di data 10
apritc i832, -Le realita verranno aggiudica-
t e , e rrspettivamciite conregnate, come
stanno, e giacione COB tuttr li frutti pen-
denti del corrente anno, con ogjii jus , e
prerogariva, che eompetevaiiO; o po*tevano
esercitarsi dagli anicriori possessors Le
altre dcterminazioni sono visibili nel suc^
citato protocollo ro apiilö, res'.ando libe-
ro ad ognnno di prendere ispezione tanto
di fjue^to^ quant' aiit-hc del protocoHo d'
estimo di dataig otiol)re, e segueuti 182g, e
dei libri pubblicidiposscsso/e dcU'estit-aUo
tavolarc gencrale de passivi tanlo nelL' atto
dell' incanto , qtianl' anche prima nelie so-
lite ore d' uflizio. Ed ü prcsente editto sa-
ra pubblieato, cd affisso tan Co in questa
cittä, che in Ajduss-ina, cd inserto anehe
per ogni incanto tie voile nel folio d''an-
nunzj della ga-zzetla di Trieste, Lubiana,
e Venezia a cura dell' amministratore con-
cursualc. — Gurizia li 2& aprile i832.

3 - 94ii. (3) N r . .827.
E d i c t .

^ Alle Jen? ^ welche auf den Verlaß des am 29.
gebruar ,852 zu ObeNoilfä) vclstorbcnkn herin
Satt Sor re , aus wc»3 immer für einem Rechts,
gründe cilie Fordeiung zu stellen haben, oder in
felden schulden, haben zur Anmeldung ihrer Far«
5e,ungjH uno Schuhen zu ter au l Len 27. A u M i

l. 3 - , Früb 9 Uhr vor diesem Bezuf'gcriHte be-
stimmten Liquidiiungs'Tagsayung und zwar so qe»
wih zu eifcheinen, als im widrigen Falle die Gr.
stern die Folgen deö tz. ö l / , b. «I. B . trcffen, die
Leyrern ader im ordentlichen Rechtswege belangt
werden wüthen.

Bezirksgericht haasberg am 6. Ju l i iLZ2.

Z. 9^5. (3) Nr. ,527.
G d i c t .

Von dem Bezirsögerichte haasberg rrird hie.
mi t bekannt gemacht: Es fei in Folge Ansuchens
des Georg Govclar von Rieder^olf , c!« prue5l:n'
talt> 24. d. M . , N r . »527, in die executive Feil-
bietung der, dem Loren, Mortintschirsch auch von
Ziiederdors gehörigen, ^ Sitticher Kalssncrgülr,
5ul> Recl. Nr . 4 i j 2 , zinsbaren, auf 4L0 ft. g<.
fchäyten 1)/» hübe, rregen säuldigen 25 st. 26 l r .
c. 2. c.» gerMiget , und zu deren Vornahme der
»6. J u l i , der »6. August und der »7. September
l. I . , jedesmal um 9 M l Flüb in I.ocx, Nie,
derdorf mit dcm Anhange bestimmt worden, daß,
falls diese Realität weder bei der ersten noch zwei«
ten Llcitalion wcder um die Schätzung noch dar«
über an Mann gebracht werden lönnte, solche bei
der dritten auch untec der Schätzung hmtangegeben
weroen soN.

Wovon die Kauflustigen durch Gdicte und die
intabullnen Gläubiger durch Rubrilen verständiget
werdln.

Bezirlsgericht Haaöberg am 28. M a i t852.

Z.^5I. (2) E. NrTToS.
E d i c t .

G e r i c h t s d i e n e r s - D i e n s t zu v e r -
l e i h e n .

Bei der Herrschaft Fürst Earl Wil tzel i l
v. Autrfpera/schen Herrschaft Pölland ln Un-
terkra ln , ist dle Etcl le des Genchtsdieners,
welcher zugleich auch den Dienst als gertchUlcher
Zuflellungsdüthc zu vcrsehen h a t , u>,d mit
welchem em annthmbarer Geha l t / dann Gl.?
treide ^ Deputat verbunden ist , zu vergeben.

Jene, welche fich um diesen Dienstpossen
bewerben wol len, haben ihre gehörig drcu-
mcntn'len Gesuche persönlich b»e 20. August
d. I . hierorts cmzurcicken/ übrlgeub aber auch
nachzuweisen, daß sie des Lesens und <T>chrcl«
bens, dann der deutschen und kraincrlschen
Sprache künd ig , und nnes silttlchen Lebens-
wandels seyen.

Herrschaft Pöüand am l 6 . J u l i 1832.

Am 2 . August l L 3 2 werVen im Bürger -
Spitalsgebaudc, N r . 2 7 1 , im ersten Stocke
rückwärts, verschiedene Z i m m e r - , dann K ü -
chcncim'lchttmgssiucke, nebst mehreren andern
Gegensländcn, gegcn gleich bare -Bezahlung
huttüngcgcden werden.

Wozu Kauflustige hiemit eingeladen wer-
den.
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Z. 967. ( l ) N r . l5649)2525- 2
C u r r e n d e

des k. k. illvrischen Gubernlums zu Laibacb. —
Betreffend die Bcssnnmungsli für d»e Verhand, ^
lungen über d,e Adfinduligcn und Verpacbtuli' ^
gen des Bezuges der all^'memcn Ner;ehruliq<!- ^
ste.uer für das Vcrwaltl.tigsjohr i h IZ . —. M t t '
dem hohen Hofkammerdecrcte r,om ,cj. Jun i l
58Z2, N r . 2662.^)198, lsi die Vornahme ^
der Verhandlungen Über dle Abfindungen und '
Verpachtungen dls Bezuges dcr aügcmkMln '
Werzehrungestruer für dab Verwallungsiiahr !
A8I3 angeordnet worden. — I n Gemaßhett
dieser hohen Anordnung werden folgende Be- >
si.mmungen zur allgemeinen Kenntn.ß ge-
bracht. — !.) D«e bezüglichen Verhandlun- ,
gen werdin nach den m,t den Gubeliilal-sur« ,
renden vom 12. August und i . Oclobcr ,3Zo, .
dann vom 5. Ju l i i L 3 l , Ztr. 1623^279«, -
und 2283i!55/4Z, dann N r . ! 5 ^ 3 2 M y y ,
geiroffenen Bestimmungen, und dicilldsindunl
gen auch m«t ganzen Bezirken, Gememden,
oder ganzen Gewerdsclass^n vorgenommen wer^
den. " - 2.) Haben sich die dleßfäll'gen Ver-
handlungen auch auf den Bezug der Verzeh-
vungssseucr von der Blererzeugung, mlt Aus«
nähme der B r a u - , so wie der übrlgen steu«rB
psiichtigen Gewerbe in dcr Hauptstadt Laldach,
für das Vcrwalcungsj^hr i833, zu erstrecken.
— 3.) D»e Adfindungsl und Pachtvelirage
werden auf dle Dauer elnes Jahres, oder
auch nnt Rücksicht auf den Anfang des Wer-
zehrungßfleuer. Gesetzes zu den §tz. 11 und l 8
auf jwel , und nach Umstanden auch auf drci
Jahre , mit Ausnahme der ollfalllgen Msin«
dungs- und Pachtverträge über die Abga,
be von der Blcrerzeugunq, d«e sich bloß auf
ein Jahr zu beschranken haben, abgcsHlcssen
werden. — H.) Zur ^inrc,ckung der nach §.
10 der Gubcrnial-EuN-ende vom 26. I u m
1629, Z. 137 l j ^ . , zur Erlangung deß ge-
fallsämtllchcn Erlaubnlßsche»nes erforderltchen
Erklärung, rcird d»e Füst dls 10. August
i932 festgesetzt, bei deren Nlchtzuhaltung die
im §. 3/z I^it. ^.^ und h. 37 der angeführten
Eurrende bestlmmte fixe Geldstrafe elMrllt.

laihach am 19. I u l l »332-

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes^ Gouverneur.

E a r l Graf zu W e lspe rg R a i t e n a u
UNd P r i m o r , k. k. Hofratl).

Joseph W a g n e r /
k. k. Gubernialrath.

Urnsämtliche H7erlautbarunZett.
Z. 97 l» (2) N r . 8778.

K u n d m a ch u n g.
Laut cnicr Zuschrift der hiesigenLandcsbau-

divectlon, cl^o. 19. dieses-, Zahl , 5 ^ 0 , hat
dlc hohc ^andcestclle mtt Decret vom 14. d . M . ,
Zahl ' i5o97, die Medcrhohlte Abhaltung ei»
ncrVcrl'ttlgclUng, lüäsickll'ch der an der Wie-
ner imd Trusier Commcvzialsirassc, lioch iltt
^ l , fc dieses Jahrs vorzunehmenden außeror-
dentlichen Auebrsfcl'img befohlen. — Indem
da'S Krelsamt zur Vornahme dieser killlation
dcn Tag auf den 2. k. M . Augl'st, Vormittags
2Q Uhr im Krclsamtölocile bestimmt, werden
die Ucl>clliahmslull>gcn hiezu hiermit eingeladen.

Krcisamt ^aidach den 25. Ju l i 1632.

Stadt- mw landrrchtliche Verlautbarungen.

Z. 974- ( 0 N r . öo55-
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t i und Landrechte in
Kram wird btkannt gtmacht, daß über An-
suchtn des Herrn Georg Pauschck, Professors
der Philosophie, als Testamenis-Curator nach
dcm vorstorbenen Pfarrer slndreaß Leuh, die
Versteigerung dcr vom gedachten Erblasser hin-
tcrlassencn au^trlcscncn Büchetsammlung be-
williget, und zur Vornahme derselben »m hie-
sigen PrleNer-SlMlnano dcr I i . Iu l« , 1. und
2. August l. I . , zu dcn gewihnllchen Amts-
stunden bestimmt wocdcll scpc.

Lalbach am 17. Ju l i itt32.

Z. 960. (,) N r . 4858.
Von dem k. k. Etadt- und Landrechte

in Kram wird dcm Johann Meden und dessen
anfälligen Erben Mitülss gegenwärtigen Eduts
ermsiert: Es habe wider »hn be» d,eiem Ge-
richte Johann Feichter, gewesenerEigenthümer

, der Hofstatt, sub Urh. ^ol i« 22 urid Eonfc.
! N r . 3 , , m der h'csigen Poüana, Vßrstadt,
, die Klage eingebra^c, und um V»riahrr- und
l Erloschenerklärung dcr auf dieser Hofstatt in
> Folge Schuldscheines, äc l̂o. <?l i«tadulato i « .
^ Iun» H6Q2, pr. 200 fi. haftenden Forderung,

gebeten.
Da.der Aufenthaltsort des beklaaten Io«

bann M d e n und dessen anfälligen Erben die«
/ sem Gerichte unbekannt, und we»l er v!elle,chr

aue den k. k. Erblanden abwesend ist, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf ,hre Ge-
fahr und Unkosten den hlerortigen Gerichlsad«

, vocaten Or. Leopold Baumgarlen, als Eurae
tur bestellt, mit welchem die angebrachte R'echts«

(Z. Amts-Blatt Nr, 90. d. 23. Juli 1LZ2.) 2
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fache nach der bestehenden Gerichts-Ordnung
ausgeführt unv entschieden werden wi rd . Zur
Verhandlung der Nochourfcen ,st die T « ^
fa^un^ auf den 22. October » 8 I 2 , um 9 Uhr
Vormi t tags vor diesem Gerichte angeordnet
worden , welches den B e k l ^ t e n ;u dem ̂ nde
erinnert w i r d , damlt sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dc>n be-
stlmmtm Vertreter chre Nechtsbehklse an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst emen an»
dern Sachwalter zu besteiien und Vielem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt lin
t«chll«chen ordnungsmäßigen Wege emzusch>eie
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus ihrer Verabsauinung entstehenden Folgen
selbst betzumcfsen haben werden.

Lalbach den zo. I u l l l 8 2 2 .

Z , 959. (2) N r . 4762.
V o n dem k. k. S t a d t < und Zandrechlc m

K r a i n wlrd bekannt gemacht: Es W über An<
suchen der k. k. Kammet procuratur nuu^,,n6
der Kirche und Armen der Localle S r . ^eon»
bavd ,m Bezirke ?ack, als erklanen Erben zur
Erforschung der Gchuldenla!! nachdem zu G t .
Lconhard ucrssorbenen ^,oc<>lfilplans, Gregor
R o t t e r , dlg Tagsayung auf den 6. August
l. I . , V o r m i t t a g um 9 Uhr uor diesem k. k.
S t a d t - und Landrechte bestimmet w o r v c n , dc»
welcher alle I r n e , welche ari d>cscn Verlaß aus
was »miner für einem Nechtsgrunde Ansprüche
zu stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rechtsgeltend darthun sollen, wldrl^enS sie
b<e Folgendes §. 6»4 b. G. B. sich ftlbst zu-
zuschreiben haben werden.

Laibach den ia . Ju l i 16^2.

Z. 9Z3. (2) N r . ^c)02.
Von dem k. k. S tad t l und ^anDlechte

in Kram wud bekannt gemacht: Es se> über
Ansuchen des Fran; KöHel, als erklärten Er«
bcn zur Erforschung der S ^ ^ldenlast naH dcr
am 8. Ma i l. I . , m»t Rücklassung einer
Echenkungs - Urkunde verstorbenen Josephs
Christel'., dle Hagsatzung auf den 2c>. August
d. I . , Vormittags um lo Uhr uor diesem k. k.
S iadr - und t̂andrechte bestimmet worden > bei
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche
zu stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rechlsgeltend darthun sollen, wldrigens sie
dl« Folgen des tz. Üi/z'b. G. B. sich selbst zu-
zuschreiben haben werden.

Lalbach den i I . Ju l i i332.

Uemtliche ^erlatttbanmLett.
Z. 975. (!) N r . 67z»

C o n c u r s « V e r l a u t b a r u n g .
Be» dem k. k. Ober.Postamte in InnS,

brück ist eine Officialstelie mit 700 st. Gehalt,
und im Gradual-Vorrücklingsfalle die letzt«
d<eser stellen mit 5aa ss. Gehalt, gegen Er-
lag einer gleichen saution in Erledigung ge-
kommen. — Was qemäß Decret der wohllöbl.
k. k. obersten Hof-Postnerwaltung, ääo. , g .
l . M . , Zahl 72?6, m»t dem Beifügen ver«
lautbart w«rd, daß Diejenigen, die sich h,er<
um zu bewerben wünschen, ihre gehörig do«
cumentu'ten Gesuche bis 20. k. M . lm Wege
der ihnen vorgesehen Behörde be» der k. k.
Innsbrucker Ober » Poslverwaltung einjurei-
reichen haben. — K. ,K. lllyrtsche Ober°Post,
Verwaltung, ^atbach am ^H. Ju l i 16)2.

>7ernnschte ^erlautbarunöett.
s» 96b. (1) , Nr . 2797.

E d i c t .
Von dem Beziltsgenckte des herzogthums Gott»

fchce t?lld hlemlt allgemein besannt gemacht: lZK
seye auf Anwchen deg Herrn Hr^nz Macher von
Kerndoif, Sequester dei Paul und ^acob Lackner'«
s.1)en Berl'chacllocn, svicec Leonhard Schuster zu
h^senfclo, h a u s . N r . <6, ,-regcn scduloigen i 3 f i .
M . M . c. 5. c., ,n d«e erecutive Feilb,etung der
qe^nenschen, mit Pfandrecht belegten hubrealttät,
dauK Nr. ^6 , gerviN'get, und hiezu Llet Tag«
f^yungcn, und zwar: auf den 1. September, , .
October und 2. November d. I . , jederzeit Vor-
miltags um 9 Uhr in I.oc« derRealitäl mit dem
Beoeulcn angeordnet worden < daß, rvenn diese
Realität iveder bei der ersten noch zweiten Tag«
sayuna, um oder üvcr den Tcbävungslveith an
Mann gedlcickt ircrden sonnte, foicke bei ocr drit»
ten auch unter demselben hintangegsben werden
würde.

Die yicitationsbedinqnisse sind zu den gewöhn,
lichen AmlSstun^n in der hiesigen Gcllchtstanzlei
einzuleben.

Nelisk^qcticht Gottsch^e den 2. Ju l i i832.

Z. 969. si) 3tr. lg'ia»
G d i c t.

Vom Bezirksgerichte der t. s. Staatsherrfchaft
Lack wird dienn oNgemcln kuna gemacht: Gs wer»
de die über Ansuchen des ̂ errn Johann Achatschitsch,
Beziclscichlcls v.1» Ra"m^nns'dosf, die mit dieß-
lzelichllichem Bclweloe vom 22. Juni d. I . , N r .
»655, b^rvllli^ls. und auf den 6. August, 6. Tep»
timber und 6. October d. I . anberaumte execut««
ve Feilbiecuna deS Re.il» und Modilarvermögens
des Andreas W a l l von Eisnern, wegen der vom
Andreas War l angebrachten Klage um Aufhebung
der Feübielung dig Auscrag^der Sache einstweilen
l^stilt.

Benrlsgelicht Etaatsherrschaft Lack am 24.
Jul i zü22.
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Z . 961. l i ) ^ . ,
? l c i t a t > o n s « A n k ü n d i g u n g .
I n F"!ge hoher lomba, d>sch - venctiamschen

General-Commando-Anordnung vom Z. I u l , I.
i 3 3 2 , N. 6 7 , 3 , wird wegen ^nschaffling l.(
von H0l)0 WlenerZ Ellen 3-4 Wlener Ellen 67
bretten K^nlaz»Huch für die k. f. Ullonturs-!! l.̂ i
Occonomie - Eommijflon ^u Verona, eine öf»z!8l
fenlliche Versteigerung mit Vorbehalt der hohen ^ p>
hofkriegSrächllchen Genehmigung am 28. Au«, 6>
guft l d32 , Früh i 0 Uhr be» den k. k. Stadt- l 6
und Fessungs. Commando zu Venedigs abge, j k
halten werden. ß ^

Die Lieferunstszeit für das vorbmannte
Quantum Kanicz-Tuch wlrd vom Tageder dem ^ ä
El.ssehcr bekannt gemachten hohen hofkriegs,!! k
ralhllchen Genehmigung bis Ende October ^
iL32 festgesetzt, die Nattnlttferungen jedoch ^ ,
kann sich der Ersteher bei der ? imat tons-Ver- ! , i !
Handlung selbst bestimmen.

Das zu liefernde Kumaz-Tuck muß, und
zwar jedes Glück vollkommen, 2a Wiener El- ! c
len lang, und Zlä Wiener Ellen brelt, kei- r
neswegs aber schmaler, aus reimr Zackelwullc c
Und Kühhaaren mtt gehöriger Vermischung uon s
Winter- und Sommer-Wolle vn fn t l g t , dlcht I
gewebt, gut geschoren, greifflq, mckt qelenl, , >
und jede Elle wenigstens Em 1 ^ W i e n e r s
Pfund schwer, überhaupt denen bn der Llctta- ,,
tion vorgelegt werdenden Mustern ganz gleich H .-
seyn. ° ji

! i '
Jeder Concurrent, der an dem Verste««!

,gerungsacte auf das ganze vsrhezclchnete Quan« ^
tum Kuniaz-Tuch Theil nehmen will, hat am ge» !,
nannten Hage eine Eautwn von Zoo ß. Eonv. ^
Münze cntwlder lm baren GNde, oder u'. k. k.
Staatep^pleren nach chrem börfcmaßigen Eur-
se, oder m anderen vom k. f. Flskalamte als ^
zureichend anerk<mlttcn Slcherhetts ? Inst ru- !
menten, bei dem k. k. Venediger S tad t - und ^
Festungs« Eommando zu erlegen, welche von^
Demjenigen, welcher dcr Et'steher bleibt, zur"
Sicherheit des Aerars bis zur gänzlichen El fü l - ^
lung seiner emg?gang?n?n Vcrblndllchkett zu» i
rückdehalten, denen übrigen Eoncurrenten aber, !
welche mchls erstanden haben, glclch nach been?
digter Llcitatlon unmntelbar wieder zurückge-
stellt wU'd.

Dle Einlicferung und Uebernahme diescs ^
Tuches geschieht commisswnaltter zu Venedig;
zur allgememm Wissenschaft wird noch fer-
Mts gebracht, daß sick strengstens nach dcn fest
gesetzten Ratenl»eftrungs, Termin benommen
werden,, u,nd unte r̂ kemcm Borwande w^der!

A V V I S 0 D'ASTA,
I] quale hrforza d' orditic dell' Inclito

I. R. Conumdo Generale Militare del Rcgno
Lombaido Veneto dci 3 Lu^üo i832, R.
6743, sarä leimto nel Comuulo della Git—
ta eforlczza di Venezia in data dei 28 Ago-
sLO 1832, alle ore 10 antimeridiane una
piibblica Asta, salva la superiore Ratisica
dell' Eecelso I. R. Consi^lio Aulico di
Guerra, per I' ncquisto da farsi di 4o°f>
braccia di Vienna di pann > Kuniaz allo 3/4

j: di braccio di Vienna per i' I. R. Commis-
isione alle Monture in*, Verona.
I II tempo del I a fbrnitura viene stabilito
dal giorno ehe verrä al Contraente notiiiea-

! ta la Superiore approvazione ?ino I' ultimo
| Oitobre t832 le rate perö di fornitura po-
! tra il deiiberatario ail' Asta stabilise secondo
I il Sao parere.

II panno ICnniaz da sornministrarsi dev*
esscre della lun^bezza di 20 braccia Vien-
nesi? per ciascbeduna pezza e dell* allezza
di 3/4 bratxia di Vienna, e in nessun modo
piii stretiu, dev' essere pure f.ibbricato di
buona lana di pecora col dovuto accompag-

! luimento di quella tosaiü d'Inverno e d'Esia-
jj te ben silata debitainenle cimato, pastoso,.
I non incolaLo, e oerni braccia" dev' esscre
| almeno del peso Viennese di fun-ii 1 ]/4 in
jl una parola ii tutlo dovra. essere nguale ai
I Cauipioni resi ostensibili all' Asta.

Ciascün coneorrente , die vuol pren-
dere parte all' Asta, ha da depositare net
giorno 5umentovaio. presso F I, R. Coman-

,: do della fortezza in Venezia una Cauzione
• j di 3oo fiorini moneta di Convenzione in
: contanti, oppure in obbligazioni di stato
^jsecondoil valido corso ? owero anche in
'i'altri Istromenti riconosciuti accettibili dall*
Mil. R, UOiciofiscalej la quale sarä riienuta
1 \ dal so mi tore per la sicuria dell' Erario sino
i''alia line dei assimtisi doveri di fornitura ,
*',! a^jueiii pot die non rcstcranno deiibepatarj
siisai-ä sui»ito dopo terminata 1* Asia restiuiiu
/ :1a loro Caiuione*

if

%• La Consegna Ja sarsi del suddotlo paii-
• no sara satt a commissloja-'ilmente in Venezia,

'slluoltre si notifica? chc si os'serveranno rbo-
1 jrosameiHe le r.'Ue della fornUura, c so'tto
n Itiessun pretesto sara ne da pane della Corn-
er |aiissio»r alle Monture ne pure duis Ecceli«
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- v o n der Monturs« Commission noch von dem °
k. k. Hofkriegsrach? emc nachgesuchte Cermlns-
Verlangerung zugestanden w i rd .

D ie näheren ^«eferungsbedingnisse und
die Muster dieses außgebutcnen Kuriiaj-Tuches
kann jeder Concurrent am Zage der ^lci iatlon
oder auch noch früher bei dem k. k. Venediger
S tad t« und Festungs-Eommando elnschen. !

D ie k. k. M o n t u r s - Oeconomie - Com-
wiss>on zu Verona am 12. Ju l i «8Z2. ^

Aulico Coiisiglio di guerra prolungato le
siesse.

L' ukcrtori condizionl della sornitura,
ed i Campioni del dcuo panno Kuniaz pos-
soiio qaiudi cssere \eduii da ogui concor*
rente al giorno cle.il' Asta oppnrc auche pri-

i ma dclla stessa presso 1' I. K, Comando del*
la Citia e fortezza di Yenczia.

Dali' I. 11. Gommissione dclle Montu-
re in Verona, li 12 Luglio i832.

Z. 365. (!) Nr. »3^5.
E d i c t .

Von dem Bezirks-GeriHte heil. Kreuy, als
Personal« Insianz, wird hiemtt bekannt aema<1n:
Os sey zu Folge Güterabtletunqsqesackeö> lit? pl-^es.
2c>. Juni d. I . , Nr. »5^5, o«r Concurs üder oas
gefa'mmce, dem Joseph v. Ioftpt) E^lNn aus Hai«
densHas: gedörige, im Klissenlande liegende Ber»
mögen eröffnet worden. Daher wird Jedermann,
der an erst^eoachten Verschuldeten eine Forderung
zu stellen glaubt, biemit erinnert, bei 5er in cie.
ser Güteradtretangss^che zu Folqe §. 366 a. G. O.
au!" den »4. Auqust l. I . . Müh 9 Uhr, vor die»
sem Bezirks'Gcrlchce angemeldeten Tagsahung zur
Aeußerung üder oie ancz.spco^enen Rechcv,rohicl)a'
ten und zur (sslfäll,^en L<q^ioirung der Farderun»
z;en und Anlvruche nach §. ?5 a. G. O. ^ .n. a.,
sc? gewiß z>H eischeinen, und dieses aanze Gefräst
durH ein gütllcheS Ginverssändniß abzuthun habe,
olK widrigeng ve, N'chtüberenilunft der delannlen
Gläubiger djeser Concurs der weuern vorsHr,ttma<
Higen Aeendung naä) behandelt, die Liquidliung
der SHulden mit einem sonach aufzubellenden
Masscvertreter vorgenommen, und d>ehfalls ein
roeitecer Anmeldungs. unb Li^ioirunqstermin be«
fiimml werden solle. Bei bfohen Nichterscheinen der
gegenwält«q undesanntcn Gläubiger ader über Ein»
wiMgunq t>er'(Kclfern das ganze Geschäft als adge«
than ertlält wccoen solle.

BezlttK'Gcilchl deU. Kreuh am22 . Iun i iL32.

Z. 964. (») Nr . 1789.
E d i c t .

Von, dem Bezirksgerichte des hcrzogthums
Gottschee wird hiemit c,l^emein besannt acmacvc:
Vs fe^e auf Ansuchen des Herrn v l - Andreas Na.
preth, Vormund der minderiährigen Carl und Jo-
hann Kump, nioer Jacob Mauher in Neutabor,
wegen schuldigen 5» st. 42 tr. M . M . c. 8. c.,
w die executive Versteigerung der gegnerischen/
«u!i Nect. Nr. «45i , dienstoaren, zu Neuc^dor,
Haus »Nr. 6 , liegenden »j4 Urv. Hübe, gennlU»
get, und hiezu diei '^,l)gs^unqcn, und zwar: auf
den 25. August, i i . Nepcemver und g October
d. I . , jederzeit Vormilla^s um 9 Uhr in der hlcfi-
gen Gerichtstanzlei mit dem Bedeuten angealdnet
lvorden, daß, rvcnn diese Nealnät weder de» der
ersten noch zweiten Haa.sahung um oter über den
Schäbungswelth an Mann gebracht werden sonn-
t e , solche bei der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden wkroe.

Die Licitationsbedingmssc sind zu den gewöhn«
lichen AmMunüen in Ler hiesigen Gclichtölanzlei
einzusehen.

Boin Bezirksgerichte Gottschee am 2. Ju l i
iL32. . .,

Z. 97Z. ( ' ) 3 t r . 46/ . .
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des
zu S t . Johann im 3hal< am 22. M a i i 832
ohne Testament verstorbenen Johann Repousch,
aus was immer für enie.n Rechtsgrunde An«
spräche zu machen vermeinen, oder zu solchen
etwas schulden, haben zu der vor diesem Be<
zirks-Gerichte auf den 3c>. August ,LZ2, V o r -
mtttays 9 Uhr angeordneten ^lquldations» und
Abhandlungs - Taqsayung bei dem Anhange
des §. 6»4 b. G . B . zu ersche,ncn.

Beznks-Gericht Savenftem am 26. J u -
ni l 3 ) 2 .

Z. 957. (3) I . Nr . ,024.
O 0 i c t.

Das Bezirks < Gericht Schnecberg macht kund ;
S3 sey üdcr Ansuchen des Anton Vltant von N.,.
schlza, wioer Georg Sallac und seinen Commit»
tenlen Grtgor Petlizd, ,n die Recitat ion der,
van dem Leycern l,n Licilationswege efstandenen.).
Nieitelhube sammt Un « und ^ugehör. der Maria
H u n , verehellchlen Pttrizh von Saoerch, wegen
nicht zugehaltenen Llcnationsbedingnlsicn gewil l t
get, und zu diesem Onde eine eit,z,ge Velfteigc«
rungslaOsatzung auf den 8. August l. I . , Früh
um 9 Uhr, in I^ucu Saverch mit dem Beisaye
ansteordnet rroiden, daß diefe Realität bei dieser
Tags^hung auch unter dem Schä?un^Ki'.erlhe dint»
angegeben welde.n würde. Dle Llcttationödeding,
»nssc tonnen täglich in oiefcr Amistanülei einge«
seheu werden.

Bezirss - Gericht der Herrschaft Schneeberg
KM ,0. Juli 1^52. ^

A n z e » g e.
I n dem Kaub'schen Hause, in der Klos

sterfrauen-Gasse, N r . 5 5 , »m obern Stocke,
ist e«n schönes Quar t ier , bestehend aus sechS
A m m e r n , Speisekammer und KÜchß/ sammt .
Holzlege zn v«rm»ethen.
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^fremven - Anzeige. t

A n g t l o m m e n den U . J u l i z 3^2. '
5)r. Freyherr v. Waidmannsdorf, k. k. Euber- '̂

mal-Rath und Kreishauplmann zu Görz, sammt ^
Frau Gemahlinn, von Rohitsch nach Görz. — Hr.
Michael Konyary, Comitacs - Assrffor und Fiscal-Pro- '
curator, von Trieft nach Gray. — Hr. Anton Hack- ^
hoffer, Handelsmann, und Hr. Herrmann Steiner, ''
Großhändler; bride von Trirft nach Wien. — Hr. ^
Johann Vuschck, Großhändler, und Hr. Anton Ezci- ^
ke, Handelsmann; beide von Trieft nach Royitsch. — ^
Frau Iosepha Millanich, Private, mit Familie, von
Trich. o

Den 27. Hr. Franz Langer, Handelsmann, von ^
Trieft nach Grätz. — Hr. t i u i ' o i t , O,. dcr Medi-
cin, yon Trieft nach Wicn. — Frau Maria Pcri- ^
ftttti, Rechnungs : Officials - Gemahlinn, und 5^r. .̂
Friedrich Diebuch, Rechnungs-Official; beidc von .
Trieft nach Wien. — Hr. Ernest Nömer, Berg-
werks-Beamter,- Hr. Franz Rohrer, und Hr. I o -
seph Kofter, Handelsleute; alle drei von Wien nach l
Trieft. ^ ,

vermischte Verlautbarungen. .
3- 9?a. (.) Nr. «942.

E d i c t .
Vom Bezirlsgenchte der k. t . Staatsber?.

sctaft Lack wird biemil den abwesenden unbekannt
lvo befindlichen Tabular- Gläuv'qer an her Caspar
Trojtlschen Hübe, N r . i Z , in Dn!!eiu2vu55, Na»
niens: AgncK Drrnscher, Ogio Preoodnig. Herr
Iacod 3ap^line und Bernhard Groschel hiemit erin»
nert-, (Zs sei mit tlc^gerichtlichem Bescheide vom
»9» Jun i d. I .e ie e^^ t i ve Fiildictuna. oUger Hu.
be bewilliget, und dlezu die Tags^yung auf den
7. August, ?. KeptenUer und tt. October 0. I . ,
ltdeKmal Vormilll i^K um 9 biö 12 Uhr in I^oca
cel yube anberaumt, und'sie abwtfeno sind uno
ihr Aufenthalt undetannt »ss, fü l sie alS Tacular.
Gläubiger Herr Andreas Lußner, Oberrichter von
Eelzach, als (zurator besteht worden, dcssc», t ic .
selben zu dem Gnte »ilttändiget werden, ooh sie
zur B«rli?cchlunq lhl<r stechte entcredcr scl.st zur
sseildietung erscheinen. oder einen Sachwalter be«
stellen und hiehcr namdaft zu macden, o^er end«
lich den gtllchtllch ernannten Culatoc hre Behelfe
an hano zu geben hären.

Seznlsgertchl . Staatsberrschaft Lack am 24.
J u l i 16I2.

g . 966. ( ^ 3lr. b25.
3 i c i t a t i 0 n

e i n ^ r G rbpach tS . R e a l i t ä t zu H i t t i H .
Vom Ne,,ltö^criä)te zu Sittich nmv hiemn

öffentlich besannt gemacht: tZs l^i übn An^N ien
dir Johann Franz Lusä)i„'schen Oldcn m die Bec,
öutzclunq der, ^em Herrn Aloys Pclizan^!) oon
det sogenannt <-loschen, d«,n Orunobu le dcc
N. ^ . Vcrilä'aft S'lnch, ^ub Urb. Nr. 2?, Nenil»
l-.«- Oldpa^t/dullc, noch eigenthümlich , auf ̂ eŝ
fen ' ^amc i i vol,^, i rä^r ie« D a i ^ i i e n / a l s : di's 4 ,
U., 6 , , >,. ^.tzellö ccö U<tcco ^ imrelc», i?es Uckcrs
irische,, dcr Fadltstlaste u?,d cem ü a ^ c 1« 5>>^̂ < ,
^a inmi Wicssitck u^d o^i haipss ü b l i ^ein üaä.'e
und d i l l darauf noä) ungeicennl st,hen2cn 0lcsti.il)'
l»!jeli I i u c h i . - a , en^l i t) ocr D s m . Ocbpacht^val«

tung ?t>iolc und ^lori!» 6t>lin»; oh fH«!tij,L»
,000 ft. E. M . , gerrilliget, und hierzu dlti Tag.
saßunAen, und zwar: tie erste auf den ,4. Au«
ar^st, tie ztre'le auf den «4- September und die
dittte auf den »b. October ,852, jetitmal um
lo Ubl Vormittags »n der Kanzle, zu Sittich m,t
dem Btisaye angeordnet worden, daß, rrenn d««
se ErbpackttreMtät sammt Früchten weder bei ter
ersten „och zweiten Feilbietunßs. Togsohung über
oder um den gericdlUch erhobenen Schähungswetth
pr. 479 ss. 40 tr. an Mann gebracht werden tonn.
te, folche bei der dntten aucb unter demselben hint«
angegeben werden würde. Die auf dieser Erbpacht«»
Realität haftenden Lasten, so wie die Licitanonsb«'
dingnlfse tonnen täglich hier eingesehen werden.

Cittich am i4- Jul i ,L32.

Z. g56. (2) N r . ^ l g .

Won dem k. k. Geznkßgcrichte der Umge-
bung LaibaHs w>rd bekannt gemacht, daß An -
ton Iclchek, Brslyer einer Ganzhube ju Un.
t t rgamlmg, wegcn seines erhobenen Hangks
zur Verschwendung, zur eigenen Vermögens-
Verwaltung für unfalM befunden, demnach
unter Euratcl gefetzt, und zu scmem Curator
der Lorcnz Taschkar von Stoschze aufgestellt
worden se». Es möge demnach I<dcrm»nn g l -
warnet sepn, sich mit dem besagten Anton Je-
schek in irgend ein Rechtsgeschäft einzulassen/
da solches als null und mchng angesehen wer-
den müßre.

K. K. Bezirksgericht der Umgebungen
Laibachs am ,3. I " l i i3Z2.

3- 943. 0) ^ ^ . .
E d » e t.

Von dem k. k. Bergamte hier, wird di<
herrschaftliche Sägemühle am Nicova - Bache
auf drei Jahre in Pacht gcgeb-m, ulw über
den Säczcschnitt eine Minucndo - Versteigerung
am 25. August d. I . , Vormittags um 10 Uhr,
ui dem Scssons-Zlmmer abgchülten; wozu
Pl,chilicbhl>der vorgeladen weiden, und die
Bcdmgmsse m dcr Bcrgamtskanzlei vorläufig
einsehen können. ^ .

Vom k. k. Bergümte Idr ia am ,9 . vMt
1352. ,._

l 1<>c l ta i ionb - A n k ü n d i g u n g .
')lm a. August 5. I . werden ni dcn ge-

! wöh.ülchcn Vo r . und I^chm.ttcgc'liundcn »1
' dcm zweitcn Eloct'c dcb gcr^ftlicu ^anrin ,chen,
' ft!U Gregcl'schen ^ a l i k s , N r . 23c), c.m dem
. >)auptplayc, v^sck'c^ne poltM'sc rnid reiche
? ^unm-^lntlchlnii^'f!ütte und sonsiige Cssecte,̂
' g^gcn glnck baarc BszahlunF vcrsicigcrt; wo-
' zu die K<mßustt^!' ! iennt eingeladen wcrden^
' Lcnbach ^ n 27. Juli. i5ä2.

H. Iut^lg^^'B^tt Nr. 9". o. 23. Juli i^2.> 2.
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3- 95/. (H)
K u n d m a c h u n g .

Die Administration der mit der erssen
österreichischen Gparcasse vereinigten aggemei«
nen Versorgungs« Anstalt macht mit Bezug auf
d«e Kundmachung vom 6. I u m u s 1826 be-
kannt, daß die Einlagen in die Iahresgeseg,
schaft 1LZ2, eben so wie in den frühern Jah-
ren , ohne E n t r i c h t u n g e iner G e b ü h r
nur noch bis letzten Iu lmS 18Z2 gemacht wer«
den können.

Nach diesem Termine müssen von jeder
Einlage »n den Monaten August und Septem-
ber l'5 kr. C. M . , und in den Monaten Oc,
tober und November Zc> kr. C. M . als Cm-
schreibgebühr entrichtet werden.

Zugleich wird bemerkt, daß eine Darstel-
lung deS Wesens und derLeistungen dieser An ,
stalt bei der Hauptcaffe in W l e n , am Graben
Und Peter N r . 672 , und bn den sämmtlichen
Eommanditen u n e n t g e l d l l c h ausgegeben
wird.

Von der Administration der mit der er<
sien österreichlschen Spürcasse vertinigien allge»
meinen Versurgungs« instal l .

Wlen den iZ . Jul ius 18Z2.

Z. g55. (2) — — —
W o h n u n g zu v e r g e b e n .

I m Hause N r . , 9 2 , am N<,an, ist im
ersten Stocke, eine schöne geräumige Wohnung,
bestehend in sieben Zimmern, Gpettkammer,
Küche, Keller, Holzlege und Dachkammer,
für die nächste Michael«--Zett auszugeben. Das
Nähere hierüber erfährt man im Eompto>r bet
Herrn Nuolaus Recher in der GradlsHg'Vi . " ,
fiadt, Haug-Nr . 17.

Z. g5a. (3)
C's wünschet eine Parthei in einer belebten

Vorstadt von Laidach, zu Michaeli ein Quar-
tier mit vier Zimmer, einer Küche und Speis-
kammer, nebst emem Keller, dann Holzlcge,
unweit einer Kirche m Pacht zu überkommen.
Diejenigen/ welche cm so geartetes Quartier
hintanzugcden wünschen, wcrdcn ersucht, es
bis 4. August l. I . ,d?i dem Hausmeister auf
dem neuen Markt, Haus-Nr. 202, anzuzeigen.

3. 926. (2)
N a c h r i c h t . ^

Die Witwe eines Oberbcamten zu Gratz,
l»«ren Söhne nach zurückgelegten philosovhl.-
schen Studien das mütterliche Haus verlassen,
um chren künftigen Beruf zu folgen, die also
W>t der Behandlung und Leitung jugendlicher
GtNÜcher Mannt ch, wünscht emig? Stutze

rende aus guten Familien in Kost, Wohnung
und Aufsicht zu nehmen. S ie weiß und fühlt
«s, was Aeltern wünschen, die chre Söhne
in ncue Verhältnisse zu senden geröthiget si„o,
und sie yoffr die alterliche Sorgfal t eimger,
massen erfeyen zu können.

Das Nähere erfahrt man hier am alten
M a r k t , N r . 2 I , im ersten Stocke.

L i t e v a r i s c h e A n z e i g e .

Bei I g n a z A l. Edlen v" K l e i n m a y r ,
Buchhändler in Laibach, neuer Markt , N r .
2 2 1 , ist um b e d e u t e n d herabgesetzten
u n d s o m i t möglichst w o h l f e i l e n P « < i s

- zu haben:
D i e O r i g i n a l - A u f l a g e

v o n

lichen MeBen
fü r

das Kandvslk,
auf alle S o n n - und Festtage des Jahres.

Fünfls Aullüge. Drei Band«', l 55 ,j2 Asgen. >
Mainz, lä3o. 4 st. 5o sr.

V l e r B ä n d e .
FeiettagS. Predigten zwei Nändc. Fasten »PrediK»

ten M'ei Bande.
Neue 7luss?lge. (Alle tt Bände in ,5>> Bögen.)

M ^ n z , iL,2g — i U I . . ä ft, 4b tr.'

Hille, Aug., sieben Fastcn- sammt einigen

Hermann, M . C', Frühprcdigtcn auf alle
Sonntage deü ganzen Iahics. 2cc Auftatzc. ö.
Ebendaselbst, ,«22. 3. ft.

>»> — Homilien üder die sonntaglichet'l
EvüngcUen ocS ganzen, Jahres Fum Gedräute
fur Prcditter l̂ i'.d Kuttchclen. ^ r c i Theile» 21«
A u l i ^ e . 3. Vdendafeld^, 18Z3'. 5 f̂ .

-̂
Jahres; üdcl die (Vlstllischen Texlc und Leclic-
ncn. nebst einem Anhange von Gelegenheit^»,
den. 2te. Ausixe. (Kdendascldst. ,652. » st. 3o t r .

— — kürzere Kanzelvortrage auf aüe
Eonntaqe emcs ganzen Jahres, .^um Gcb !? ' s " ^
f ü l Eccl fo lger bcsonderK auf dem Lan^e. B>>c
I i h l g ä n q e in acht Thei len, ö. Obcntaselbst,
,b l ' 2 ' ' " st. 3n l r .

.« -« Fest« und Gclegenheits-Predigten.
Drel Iah'günge in <ecl.s TheUen. 3le vtldesjelle


